
 

 

 
 
Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds: Jahresbericht 2022 
 
Auftrag  
Mit dem Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds wird Forschung auf dem Gebiet der bio-
medizinischen Ethik, namentlich der klinischen Ethik und Public-Health-Ethics, unterstützt. Die 
Ausschreibung erfolgt jährlich und ist entweder thematisch offen gestaltet und primär auf 
Nachwuchsforschende ausgerichtet oder inhaltlich auf ein vorgegebenes Thema fokussiert. Ob 
eine offene oder thematisch fokussierte Ausschreibung erfolgt, wird vom Vorstand auf Vorschlag 
der Zentralen Ethikkommission bestimmt. 
 
 
Mitglieder 
Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer, Zürich (SAMW, Präsident) 
Prof. Miodrag Filipovic, St. Gallen (neu) 
Prof. Ralf Jox, Lausanne 
Prof. Maria Katapodi, Basel 
Prof. Anja Lorch, Zürich 
Dr. Valerie Luyckx, Zürich 
Prof. Sophie Pautex, Genève 
Prof. Rouven Porz, Bern 
Prof. Martin Siegemund, Basel (Rücktritt) 
Dr. Myriam Tapernoux, Bern (SAMW, ex officio) 
Prof. Alexandre Wenger, Genève 
 
 
Aktivitäten 2022 
2022 erfolgte eine thematische Ausschreibung zum Thema «moral distress» bei 
Gesundheitsfachkräften. 15 Gesuche im Umfang von über 1,5 Mio CHF wurden eingereicht. 
In einem sorgfältigen Evaluationsprozess wählte die Expertenkommission 4 qualitativ 
hochstehende Gesuche, die den reglementarisch festgehaltenen Evaluationskriterien des KZS-
Reglements entsprechen und deren Ergebnisse einen Mehrwert für die Arbeiten der Zentralen 
Ethikkommission bringen werden. Die ausgewählten Projekte werden aus klinisch-ethischer 
und/oder Public-Health-ethischer Perspektive die Wurzeln der Frustration bei den 
Gesundheitsfachkräften und die hohe Zahl der Berufsausstiege in der Schweiz ergründen. 
Beiträge in Gesamthöhe von 267'841 CHF wurden für folgende Projekte gewährt: 
 
 
Prof. Nikola Biller-Andorno, Zürich 
Institut für Biomedizinische Ethik und Medizingeschichte, Universität Zürich 
Moral distress bei ärztlichen Führungspersonen im Schweizer Klinikalltag – Status quo und  
Lösungsperspektiven 
CHF 69'060.– 
 
PD Dr. André Kidszun, Bern 
Abteilung für Neonatologie, Inselspital 
Exploring the interplay between moral distress, moral resilience, and mental health outcomes 
among neonatal care providers 
CHF 49’475.– 



 

 

 
Dr. Michael Rost, Basel 
Institut für Bio- und Medizinethik, Universität Basel 
Towards the alleviation of moral distress among Swiss midwives: Examining extent,  
determinants, and strategies to move forward  
CHF 53’312.– 
 
Prof. Sofia Zambrano, Bern 
Institut für Sozial- und Präventivmedizin, Universität Bern 
The sources and impact of moral distress on Swiss junior physicians: A mixed methods study to 
develop a framework to foster resilience, ethical competence, and wellness in junior physicians 
CHF 95'994.– 
 
Ausblick 2023 
Die Beiträge aus dem KZS-Fonds richten sich 2023 an Nachwuchsforschende. Die 
Ausschreibung für KZS Seed Grants wurde Anfang Februar mit Eingabetermin am 1. Mai 2023 
lanciert. 
 
 
      Myriam Tapernoux	


